
 
 
 
 
A 8 – 004882/2008/0006 Graz, 14.5.2009 
Grazer Parkraumservice  
Personalbereitstellung GmbH; 
Ermächtigung für den Vertreter der Finanz-, Beteiligungs- 
Stadt Graz gem. § 87 Abs. 2 des und Liegenschaftsausschuss 
Statutes der Landeshauptstadt Graz  
1967; Umlaufbeschluss 
 BerichterstatterIn: 
 
               ............................................ 
 
 

B e r i c h t 
an den 

G e m e i n d e r a t 
 
 
 
Im Zuge der Neuorganisation der Grazer Parkraumüberwachung (GR-Beschluss vom 
13.12.2007, GZ: A8 – 22283/06 - 10, A 10/1P-017534/2005 – 7, Präs.21342/2007 – 2) wurde 
die Einrichtung der Grazer Parkraumservice Personalbereitstellung GmbH mit dem 
Gegenstand der Personalbereitstellung für Tätigkeiten des Bewachungsgewerbes nach § 94 
Z 62 der Gewerbeordnung, insbes. zur Überwachung des Grazer Parkraums beschlossen. 
 
Anstelle einer Neugründung wurde der ab 1.1.2008 nicht mehr benötigte GmbH – Mantel der 
Handelsmarketing Graz Gesellschaft  verwendet und entsprechend angepasst. 
 
Die in Bilanz und G&V angeführten Vergleichszahlen aus dem Jahr 2007 haben daher keine 
Aussagekraft, da die angeführten Vorjahreswerte aus der Tätigkeit der HMG GmbH 
stammen. 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2008 der Grazer Parkraumservice Personalbereitstellung 
GmbH soll im Wege eines Umlaufbeschlusses genehmigt werden. 
 
Gem. § 34 GmbHG werden unter Beachtung der Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
1. Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2008 
2. Verwendung des Bilanzergebnisses zum 31.12.2008 
3. Entlastung des Geschäftsführers 
 
Gem. § 87 Abs. 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967 i.d.F. LGBl 41/2008, ist dem 
Vertreter der Stadt Graz in der Gesellschaft, StR Univ. Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch, die 
Ermächtigung zur Unterfertigung des Umlaufbeschlusses zu erteilen. 
 
 
 
 



 2

 
Soll-Ist Vergleich 2008: 
 
 
Das geplante 0-Ergebnis aus den Einkünften der Personalüberlassung an den GPS-
Eigenbetrieb wurde durch eine nicht budgetierte Dotierung einer Urlaubsrückstellung um 20 
Tsd überschritten. 
 
 
Rechtliche Verhältnisse: 
 
 
Mit Stichtag 31.12.2008 hält die Stadt Graz 100% der Gesellschaftsanteile an der GPS 
GmbH. 
 
Die Gesellschaft wird seit 1.1.2008 von Herrn Günther Janezic selbstständig vertreten. 
 
 
 
Jahresabschluss zum 31.12.2008  
 
 
Der vorliegende Jahresabschluss zum 31.12.2008 ist nach den Vorschriften des UGB 
aufgestellt worden. 
 
Die Gesellschaft ist als „kleine Kapitalgesellschaft“im Sinne des § 221 UGB einzustufen. 
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Aktiva: 
 
Umlaufvermögen: 
 
Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen i.H.v. EUR 211.860.- betreffen 
erbrachte Personalleistungen gegenüber dem GPS Eigenbetrieb. 
 
Passiva: 
 
Die sonstigen Rückstellungen bestehen aus folgenden Positionen: 
 
 31.12.2008  
     EUR   
Rückstellungen für nicht konsumierte Urlaube   29.399,72   
Rückstellungen f. Rechts- u. Beratungskosten             18.350,00 
Summe                 47.749,72    
 
 
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten i.H.v. EUR 115.110,93 betreffen Abgaben- 
Verbindlichkeiten aus Lohnverrechnung. 
 
G & V: 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen: 
 
Die größte Position (EUR 31.369,09) betrifft Lohnverrechnungs- und Buchhaltungsaufwand 
für das angestellte Personal 
 
Der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2008 beträgt EUR -19.908,10. 
Durch die Hinzurechnung des Verlustvortrages aus dem Vorjahr errechnet sich ein 
Bilanzverlust von -29.473,22. 
 
 
Verwendung des Bilanzergebnisses des Geschäftsjahres 2008 
 
Es ist beabsichtigt, den Bilanzverlust in Höhe von EUR -29.473,22 auf neue Rechnung 
vorzutragen. 
 
 
Entlastung des Geschäftsführers 
 
Aufgrund des vorgelegten Jahresabschlusses per 31.12.2008 wird der Generalversammlung 
die Entlastung des Geschäftsführers vorgeschlagen. 
 
 
Im Sinne des vorstehenden Motivenberichtes stellt der Finanz- Beteiligungs- und 
Liegenschaftsausschuss den  
 
 

A n t r a g, 
 
 

der Gemeinderat wolle gemäß § 87 Abs. 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, 
LGBl.Nr. 130/1967 i.d.F. LGBl. 41/2008, beschließen: 
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Der Vertreter der Stadt Graz in der Grazer Parkraumservice Personalbereitstellung GmbH, 
StR Univ. Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch, wird ermächtigt, mittels beiliegendem 
Umlaufbeschluss folgenden Anträgen zuzustimmen: 
 
 
1. Abstimmung auf schriftlichem Wege 
2. Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2008 
3. Verwendung des Bilanzergebnisses zum 31.12.2008 
4. Entlastung der Geschäftsführung 
 
 
 
 
Beilage: 
Umlaufbeschluss 
 
Der Bearbeiter:   Der Abteilungsvorstand: 
 
 
Mag. Robert Günther Mag. Dr. Karl Kamper 

 
Der Finanzreferent: 

 
 
 

StR Univ. Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch 
 
Angenommen in der Sitzung des Finanz- Beteiligungs- und Liegenschaftsausschuss am 
........................... 
 
 
Der Vorsitzende:      Die Schriftführerin: 
 
 
GR Dr. Gerhard Wohlfahrt 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 7

 
 

 
 
 
 

UMLAUFBESCHLUSS 
 

 
Gemäß den Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und gemäß § 34  GmbH-Gesetz  
fasst die Stadt Graz als 100% Gesellschafterin der Grazer Parkraumservice 
Personalbereitstellung GmbH nachstehende Beschlüsse: 
 
 

1. Die Gesellschafterin der Grazer Parkraumservice Personalbereitstellung GmbH 
erklärt sich mit der Form der Abstimmung im Umlaufweg einverstanden. 

 
2. Der vorgelegte Jahresabschluss zum 31.12.2008 

 
mit einer Bilanzsumme von    EUR     221.223,83 
mit einem Jahresverlust von    EUR    -  19.908,10 
mit einem Bilanzverlust von    EUR    -  29.473,22 
wird genehmigt. 

 
3. Der Bilanzverlust 2008 in Höhe von EUR – 29.473,22 wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 
 
4. Dem Geschäftsführer, KR Günther Janezic, wird für das Wirtschaftsjahr 2008 die 

Entlastung erteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
Zugestimmt: 
 
 
(ort, Datum)  Stadt Graz, vertreten durch StR Univ.Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 


